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Universitätsstadt Tübingen 

 
Satzung zur Änderung der Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung 

(Abwassersatzung) 
 

Vom … 
 
Aufgrund von § 45 b Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-Württemberg (WG) in der Fassung vom 
20. Januar 2005 (GBl. S. 219, ber. S. 404), zuletzt geändert durch Artikel 41 der Achten Verordnung 
des Innenministeriums zur Anpassung des Landesrechts an die geänderten Geschäftsbereiche und 
Bezeichnungen der Ministerien vom 25. Januar 2012 (GBl. S. 65, 69) und der §§ 4, 11 und 142 der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) in der Fassung vom 24. Juli 2000 (GBl. S. 581, 
ber. S. 698), zuletzt geändert durch Artikel 28 der Achten Verordnung des Innenministeriums zur An-
passung des Landesrechts an die geänderten Geschäftsbereiche und Bezeichnungen der Ministerien 
vom 25. Januar 2012 (GBl. S. 65, 68), in Verbindung mit den §§ 2, 8 Abs. 2, 13, 17 und 42 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) in der Fassung vom 17. März 2005 (GBl. 
S. 206), zuletzt geändert durch Artikel 29 der Achten Verordnung des Innenministeriums zur Anpas-
sung des Landesrechts an die geänderten Geschäftsbereiche und Bezeichnungen der Ministerien vom 
25. Januar 2012 (GBl. S. 65, 68) hat der Gemeinderat am …… folgende Satzung beschlossen: 
 

Artikel 1 
 

Die Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung) vom 20. Mai 1985, zuletzt 
geändert durch Satzung vom 16. Mai 2011, wird wie folgt geändert: 
 
1. In § 31 wird Absatz 4 gestrichen. 
 
2. § 34 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 1 Satz 1 wird nach dem Wort „Abwasser“ der Betrag „1,59 Euro“ durch „1,52 Euro“ 
ersetzt. 

b) In Absatz 3 Satz 1 wird nach dem Wort „Wassermenge“ der Betrag „0,93 Euro“ durch „0,90 
Euro“ ersetzt. 

c) In Absatz 4 Satz 1 wird nach dem Wort „Abwasser“ der Betrag „11,70 Euro“ durch „11,20 Eu-
ro“ ersetzt. 

d) In Absatz 4 wird Satz 2 gestrichen. 
 

3. Die §§ 35 und 36 werden gestrichen. 
 
4. § 37 wird wie folgt geändert: 

a) In Absatz 4 Satz 3 werden nach den Wörtern „Werden in den Fällen des § 32 Abs. 1 Nr. 2 
und 3“ die Worte „und des § 35“ gestrichen. 

b) In Absatz 4 wird Satz 6 gestrichen. 
 
5. In § 38 wird Absatz 2 gestrichen. Die nachfolgenden Absätze 3 bis 9 rücken entsprechend auf. 
 

Artikel 2 
Inkrafttreten 

 
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2013 in Kraft. 
 
Tübingen, den 
 
Boris Palmer 
Oberbürgermeister 


